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Als Klavier-Duo folgten die Fünft-
klässlerin Lilly O’Connell und Mara
Gundlich. Im gekonnten Zusammen-
spiel beeindruckten sie ihre Zuhörer
mit einer Kreation aus „Experience“
von Ludovico Einaudi und „The Mea-
dow“ von Alexandre Desplat.
Weil die Bühne für den Auftritt von
Gloria Savciuc, Linda Hügel, Ava Kö-
nig, Adelina Douglas, Annika Riedel
und Deniz Nebahat Gün aus den
sechsten Klassen als Mitglieder der
Yoga-AG nicht den für den Showtanz
„I like to move it“ des US-amerikani-
schen Hip-House-Duos Real 2 Real
keinen ausreichenden Platz bot,
fand dieser vor der Bühne statt. Her-
vorragend choreografiert, bildeten
dessen Bestandteile aus rhythmi-
scher Gymnastik, Tanzbewegungen
und Hebefiguren ein großes Gan-
zes, das die Zuschauer auf den Rän-
gen bejubelten.
Fortgesetzt wurde das Programm
auf der Bühne, auf der Lia Ochs aus
der 9b zu einem Klavier-Solo auf-
spielte. Dabei trug die ehemalige
Teilnehmerin an „Jugend musiziert“
sehr feinfühlig und akzentuiert Fré-
déric Chopins „Grande Valse Brillan-
te“ vor.
Wie variantenreich das Programm

gestrickt war, zeigte sich beim an-
schließenden Auftritt von Tom Gabel
aus der Abiturklasse am Schlag-
zeug, denn es wurde rockig. Zum
Playback von „Can’t stop“ von den
Red Hot Chili Peppers spielte er ge-
konnt den Takt und streute dabei
auch ein Solo mit ein.
Das Programm endete mit dem Auf-
tritt von Isabel Plogmann aus der
10a am Cello und Lia Ochs am Kla-
vier. Dabei präsentierten die beiden
Schülerinnen bestens harmonierend
das „Allegro Appassionato“ von Ca-
mille Saint-Saéns vor.
Kaum waren die letzten Töne ver-
hallt, riefen Johanna und Luis zum
Voting und zu einer kleinen Pause
auf. Diese wurde nicht nur zum
Stillen von Hunger und Durst reich-
lich genutzt, sondern auch zur Be-
sichtigung einer kleinen Kunstaus-
stellung von Carlo Pochert aus dem
Abiturjahrgang.
Nachdem wieder alle Plätze einge-
nommen waren, erfolgte die Anspra-
che von Bürgermeister Patrick Kun-
kel. Darin bezeichnete er die Talent-
show als eine großartige Veranstal-
tung, die von Schülerinnen und
Schülern eigenständig alljährlich or-
ganisiert wird. Er habe sich, wie er

betonte, wieder sehr auf diesen
Abend gefreut und sei nicht ent-
täuscht worden. Schon alleine der
Mut aller Teilnehmenden, sich vor ei-
ner großen Kulisse auf die Bühne zu
stellen und ihr Talent zu zeigen, „nö-
tigt mir Respekt ab“.
Der Abend sei immer wie eine Wun-
dertüte und man dürfe jedes Mal ge-
spannt sein, was die Talente auf die
Bühne bringen: Tanzend, singend
und musizierend. Ihm gefalle auch
dieser ganz besondere Spirit dieses
Abends, „der hoffentlich auch bei al-
len anderen Zuhörern und Zuschau-
ern anhält“.
Kunkel bezeichnete es als ungeheu-
er wichtig, daß sich Kinder und Ju-
gendliche im Laufe ihrer Schulzeit
neben dem Lernen ihre Kreativität
und Freude am Machen behalten
und auch ausleben können. Auch

das sei aus seiner Sicht eine ganz
wichtige Aufgabe von Schule.
Er sei sich sicher, dass alle Teilneh-
menden an solchen Erfahrungen
persönlich wachsen und diese in
ihrem weiteren Lebensweg nutzen.
Schon heute freue er sich auf die Ta-
lentshow im kommenden Jahr.
Dann wurde es spannend, denn der
Bürgermeister hatte es gerne über-
nommen, die Sieger der Talentshow
bekannt zu geben und diesen die Ur-
kunden zu überreichen. Dabei beleg-
te die Yoga AG den ersten Platz, ge-
folgt vom Klavier-Duo Lilly O’Connell
und Mara Gundlich. Auf den dritten
Platz kamen Isabel Plogmann und
Lia Ochs. Die Yogis konnten sich
über Eintrittskarten für das Rosen-
bad freuen. Die weiter Platzierten er-
hielten Gutscheine.
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Eltville. (rer) – Um Liebe und ande-
re Katastrophen geht es am Freitag,
14. Februar, um 19.30 Uhr „Über
den Dächern von Eltville“, Guten-
bergstr. 3 (Eingang neben der
ehem. Postbank). Hierzu lesen
gleich vier Autorinnen Geschichten
zum Valentinstag, Meike Schwag-
mann aus dem Vogelsberg, Gitta
Edelmann aus Bonn, Klaudia Zotz-
mann-Koch aus Wien und Fenna
Williams aus Wiesbaden. Aber nicht
nur das. Sie beantworten auch Fra-
gen wie: Wann küsst die Muse?
Wann ziert sie sich? Wie entstehen
Geschichten? Woher kommt Inspi-
ration? Denn es handelt sich um
eine Werkstattlesung: Die vier
Schriftstellerinnen sind nämlich
eine Woche lang in Eltville, um hier
zu recherchieren und als Macherin-
nen des neuen WeinschreiberIn-
nen-Projekts des Eltviller Wein- und
Kulturvereins gemeinsam an der
Anthologie zu arbeiten, die im

Herbst erscheinen soll.
Die Schreibstile der Autorinnen sind
unterschiedlich, aber eines haben
sie gemeinsam: Ihre Geschichten
leben vom Lokalkolorit des Spielor-
tes, an dem sie angesiedelt sind.
Die Vier entführen das Publikum an
diesem Abend nach Italien, Schott-
land, Frankreich und selbstver-
ständlich nach Eltville und verraten
dabei, warum die Geschichten, aus
denen sie lesen, ausgerechnet an
diesen Orten spielen, warum Re-
cherche vor Ort auch in Zeiten von
Google Earth nötig ist und was das
Eltviller Weinschreibereien-Projekt
für die Schreib- und Lesewelt so
wertvoll macht. Der Eintritt ist frei,
Spenden zur Finanzierung der Ver-
anstaltung sind erwünscht und An-
meldungen wegen der begrenzten
Platzzahl zu empfehlen, und zwar
telefonisch unter der Rufnummer
0172-6642019 oder per E-Mail un-
ter info@weinundkultur-eltville.de.

Liebe und andere Katastrophen
Autorinnen lesen Geschichten zum Valentinstag

Ehrung der Zweitplatzierten Lilly 0’Connell und Mara Gundlich mit Luis
Lange, Jochen Kleinschmidt, Johanna Schwarz und Patrick Kunkel
(v.l.n.r.).

Rheingauer Termin-Börse
Regionaler Veranstaltungskalender

Fr. 7. Februar

Kiedrich
16.00 Uhr Kräutertreff

mit der Kräuterpädagogin Karin Eng-
ler in der Bücherstubb. Ende um
18 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.

Oestrich-Winkel
15.00 Uhr Repair-Café

im Mehrgenerationenhaus in Winkel,
Bachweg 37b.

Sa. 8. Februar

Eltville
11.00 Uhr Demo gegen Rechts

Die Teilnehmer treffen sich am Elt-
viller Bahnhof.

Oestrich-Winkel
15.00 Uhr Café International

im Mehrgenerationenhaus in Winkel,
Bachweg 37b. Ende um 17 Uhr.

Mo. 10. Februar

Kiedrich
19.00 Uhr Spieleabend

der Kiedricher Bücherstubb für Er-
wachsene und Jugendliche in „Rath’s
Keller, Oberstraße 73. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Di. 11. Februar

16.00 Uhr Architektenführung
durch die Mediathek Eltville mit den

Architekten Hermann Niederbracht
und Sabine Solbach. Dauer etwa 1,5
Stunden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Do. 13. Februar

Geisenheim
18.00 Uhr AfterWorkJamSession

in der Waas’schen Fabrik, Winkeler
Straße 100. Der Eintritt ist frei.


